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Schweickert: Mangel an Erntehelfern bedroht arbeitsintensiven Obst- und
Gemüseanbau

Zum Bericht des baden-württembergischen Genossenschaftsverbands (BWGV) über die Situation im
Obst- und Gemüsebau im Südwesten und den zunehmenden Mangel an Erntehelfern sagt der
Sprecher für Handwerk und Mittelstand der FDP/DVP Fraktion, Prof. Dr. Erik Schweickert:

„Das Risiko, dass die Erdbeeren auf dem Feld oder der Spargel in der Erde bleibt, ist allein in den
vergangenen zwei Jahren beträchtlich gestiegen. Heimische Arbeitskräfte stehen für diese Arbeit
schon seit Jahren nicht mehr zur Verfügung. Aber auch die Erntehelfer aus den osteuropäischen
Ländern bleiben mittlerweile aus. Auch die Entfristung der sog. 70-Tage-Regelung für kurzfristige
Beschäftigungsverhältnisse konnte diese Entwicklung nicht bremsen. Damit es aber nicht zur
drohenden Reduzierung der Anbaufläche arbeitsintensiver Kulturen oder dem Rückgang der
Verfügbarkeit regionaler Produkte kommt, müssen sowohl die Visa-Verfahren mit Drittstaaten
vereinfacht und beschleunigt werden, als auch weiteren Saisonarbeitnehmerabkommen
abgeschlossen werden. Das kommt erwiesenermaßen auch diesen Ländern selbst zugute, aus denen
die Arbeitskräfte stammen und beide Seiten profitieren davon. Dieser Befund ist jedoch nicht neu,
allein die Unbeweglichkeit der Bundespolitik und der mangelnde Einsatz des hiesigen
Wirtschaftsministeriums zugunsten der landwirtschaftlichen Betriebe im Land machen das Problem
nun zu einem drängenden. Ich sehe die Wirtschaftsministerin in der Pflicht dafür zu sorgen, dass der
Spargel nicht bis zur Blüte in der Erde bleibt“


